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Beilage 6.1 
zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 27.04.2017 

 
 
 

Förderung aus dem „Projekte- und Initiativenfonds“ 
 
 
 
Beratungsgegenstand - Ziele, Inhalt, Konsequenzen 
 
 
1. Ressourcen 
 
Für den „Projekte- und Initiativenfonds“ stehen 2017 Mittel in Höhe von 78.600,00 EUR 
zur Verfügung. 
 
Bisher wurden Förderungen in Höhe von 1.000,00 EUR ausbezahlt, so dass aktuell noch  
77.600,00 EUR zur Verfügung stehen. 
 
Erfolgt eine Förderung entsprechend dem vorliegenden Beschlussvorschlag in Höhe von insge-
samt 3.684,00 Euro, stehen für Förderungen aus dem Projekte- und Initiativenfonds für 2017 
unter Berücksichtigung der reservierten Fördermittel für das Projekt „Laut! Jugend bewegt 
Stadt“ (20.000,00 EUR) noch Mittel in Höhe von 53.916,00 EUR zur Verfügung. 
 
 
2. Organisation und Abwicklung 
 
Die Abwicklung der Zuschüsse einschließlich der Überwachung der Verwendung erfolgt durch 
Ref. V. 
 
 
3. Programme, Instrumente, Maßnahmen 
 Erwartete Ergebnisse, Wirkungen 
 
Im Folgenden wird die Zielrichtung der beantragten Förderungen hinsichtlich der vorgesehenen 
Maßnahmen, deren Finanzierung und erwarteten Ergebnisse, Wirkungen / Zielsetzungen für die 
Bürgerinnen und Bürger bzw. bestimmte Zielgruppen erläutert. 
 
 
 
3.1 Antrag von SOKE e.V.  
 „Übernahme der Mietkosten zum Nürnberger Krippenkongress vom 22. bis 24. Juni  
  2017“  

 
Die frühkindliche Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern steht nach wie vor im 
Zentrum gesellschaftlicher Aufmerksamkeit. Nach dem Rechtsanspruch und dem quanti-
tativen Ausbau ist die Qualitätsdiskussion in vollem Gange und bewegt sich gegenwärtig 
im Spannungsfeld zwischen Anspruch und Wirklichkeit. Alle beteiligten Akteure im Kon-
text der Kindertageseinrichtung zeigen hohes Engagement, die anstehenden Herausfor-
derungen in gemeinsamer Anstrengung zu meistern. Dennoch bedarf es der kontinuier-
lichen Weiterentwicklung pädagogischer und struktureller Standards. Austausch und 
Vernetzung spielen dabei eine ebenso wichtige Rolle wie fachliche Impulse und kontro-
verse Diskussionen.  
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Der Nürnberger Krippenkongress hat es sich zum Ziel gesetzt, die qualitative Weiter-
entwicklung von Krippen zu begleiten und findet seit 2007 jährlich im Sommer statt. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die Teilnehmer/-innen und ihre Interessen, geeig-
nete Handlungs- und Bewältigungsstrategien für den Alltag vor Ort zu entwickeln. Die 
Veranstaltung richtet sich an Eltern, pädagogische Fachkräfte sowie andere Interessier-
te und bietet aktuelle und interessante Fachbeiträge aus Wissenschaft und Praxis sowie 
praxisrelevante Workshops zu unterschiedlichen Schwerpunktthemen der Krippenpäda-
gogik. Desweiteren bietet eine Informations- und Austauschbörse Raum und Zeit für 
persönliche Gespräche, Vernetzung und fachlichen Austausch.  
 
 
Die Maßnahme entspricht in der Thematik der 
 

 Leitlinie 1: Familie stärken, Erziehung unterstützen 
Leitlinie 2: Bildung fördern, früh beginnen 

  
  

Eine einmalige Förderung i. H. v.     3.684,00 EUR 
wird befürwortet. 
 
 


